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NIEDERSCHRIFT 

über die 

14. öffentliche Sitzung des Ausschusses für  
Umwelt, Klimaschutz, Land- und Abfallwirtschaft 

am Mittwoch, den 04.10.2023, 

im Sitzungssaal, Zimmer-Nr. 100A, 

im 1. Stock des Landratsamtes Schweinfurt 

Lfd. Nr. 90 TOP 1 

 
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse, bei denen die 

Gründe für die Geheimhaltung weggefallen sind 

 

 
Sachverhalt 

 

Der Vorsitzende, Landrat Töpper, gibt folgende Beschlüsse bekannt: 

 

Sachgebiet 43 - Abfallwirtschaft 

Sitzung des Ausschusses f. Umwelt, Klimaschutz, Land- und Abfallwirtschaft am 14.06.2023: 

 
Der Übernahme des Vertrages über die Durchführung der Sperrmüllsammlung im Land-
kreis Schweinfurt vom 18.08.2016 zwischen dem Landkreis Schweinfurt (Auftraggeber) 
und der Fa. Seger Transporte GmbH und Co. KG (aktueller Auftragnehmer) durch einen 
Dritten und dem Abschluss eines entsprechenden Übernahmevertrages wird zugestimmt, 
sofern die genannten Voraussetzungen eingehalten werden. 
 
Sachgebiet 43 - Abfallwirtschaft 

Sitzung des Ausschusses f. Umwelt, Klimaschutz, Land- und Abfallwirtschaft am 14.06.2023: 

 
Die Fa. Bauunternehmung Glöckle Hoch- und Tiefbau GmbH, Wirsingstraße 15, 97424 
Schweinfurt wird mit der Herstellung der Asphaltfläche um die Annahme- und Aufberei-
tungshalle und Anbindung an die vorhandenen Flächen zu den dargestellten Konditionen 
beauftragt. 
 

 
Beschluss 

 

ohne  
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NIEDERSCHRIFT 

über die 

14. öffentliche Sitzung des Ausschusses für  
Umwelt, Klimaschutz, Land- und Abfallwirtschaft 

am Mittwoch, den 04.10.2023, 

im Sitzungssaal, Zimmer-Nr. 100A, 

im 1. Stock des Landratsamtes Schweinfurt 

Lfd. Nr. 91 TOP 2 

 

Landschaftspflegeverband; Vorstellung der Geschäftsführung und Tätigkeitsbericht 

 
Sachverhalt 

 

Herr Papp-Váry, Geschäftsführer des Landschaftspflegeverbandes Landkreis Schweinfurt 

e. V., stellt sich dem Ausschuss vor und trägt den nachfolgenden Tätigkeitsbericht vor. Zur 

Veranschaulichung zeigt er die im Anhang beigefügten Bilder und erläutert diese. Die ebenfalls 

beigefügte Auflistung der Aktivitäten des Landschaftspflegeverbandes wird ebenso während 

der Sitzung präsentiert. 
 

Vorstellung der Geschäftsführung 

Mit Beschlüssen des Kreistags des Landkreises Schweinfurt vom 10.10.2019 und 05.10.2022 

wurde der Landkreis Schweinfurt Gründungsmitglied des Landschaftspflegeverbands Land-

kreis Schweinfurt e.V. (LPV). Nach der Gründung am 13.10.2022 stellte der LPV Mitte Februar 

2023 Herrn Thomas Papp-Váry (Diplom- Forstingenieur / Forstassessor) als Geschäftsführer 

(100%) ein und vervollständigte mit Frau Vera Bellenhaus (Diplom-Biologin) als Fach- und 

Büroassistentin (75%) Anfang Juli 2023 die aktuell im Landratsamt ansässige Geschäftsstelle. 

 

Tätigkeitsbericht 

 

1) Etablierung des LPV 

Der LPV wurde am 13.10.2022 gegründet. Am 08.11.2022 folgte eine Vorstandssitzung und 

die Anfrage an potenzielle Fachbeiräte. Formalitäten wie Eintrag ins Vereinsregister, Einrich-

tung von Konten, Abschluss von Versicherungen etc. wurden abgearbeitet. Aufgrund der Tat-

sache, dass der Landkreis Schweinfurt einer der letzten „weißen Flecken“ war, können Erfah-

rungen von bereits bestehenden LPVs genutzt werden. 

 

2) Dialog mit Mitgliedsgemeinden / den dortigen Bauhöfen 

Im Rahmen von Besuchen bei allen Mitgliedsgemeinden prüft der LPV die vorgetragenen Pro-

jektvorschläge hinsichtlich  
 vorhandener Planungen (bei Gräben: Gewässerentwicklungskonzepte, Umsetzungs-

konzepte);  

 Erhaltung oder Verbesserung der naturschutzfachlichen Wertigkeit; 

 Förderfähigkeit (Richtlinien für Zuwendungen zu wasserwirtschaftlichen Vorhaben 
RZWas, Vertragsnaturschutzprogramm (VNP), Landschaftspflege- und Naturparkricht-
linien (LNPR), Kulturlandschaftsprogramm (KULAP)) 
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Als Ergebnis beabsichtigt der LPV erste Projekte bereits in der Saison 2023/24. 

Die Mitgliedsgemeinden sind gewillt sich noch mehr für den Natur- und Artenschutz einzubrin-

gen. Der LPV versteht sich als Bindeglied zwischen den Mitgliedsgemeinden, der Landwirt-

schaft, den Maschinenringen und dem Bauernverband.Kein Beschluss nötig. 

 

3) Dialog mit uNB; bereits übernommene Landschaftspflegemaßnahmen 2023 

Gemäß Beschluss vom 05.10.2022 hat der Landkreis Schweinfurt als Mitglied des LPV Auf-

gaben des eigenen Wirkungskreises an diesen übertragen. Dies betrifft aktuell einen Teil der 

von der UNB initiierten Maßnahmen v.a. in Halbtrocken- und Magerrasen im Bereich der nörd-

lichen Mitgliedsgemeinden des Landkreises und in Flachlandmähwiesen im südlichen Bereich.  

 

Landkreis Nord 
 Naturschutzgebiet „Hausener Talhänge“ 

 Spitzberg im Landschaftsschutzgebiet Marktsteinacher Grund 

 Frohnberg und Eichelranken bei Marktsteinach 

 

Landkreis Süd 
 Naturschutzgebiet „Sulzheimer Gipshügel“ und Vogelschutzgebiet „Alter und Neuer See“ 

 Vogelschutzgebiet „Garstädter Seen und Erweiterung“, umliegende Biotope und Natur-
schutzgebiet „St. Ludwig“ bei Wipfeld 

 Schwalbenufer und Arlesgarten bei Gerolzhofen 

 Streuwiesen und Magerrasen  

 

Die Maßnahmen werden zu 70% oder 90% vom Freistaat Bayern gefördert. Sukzessive sollen 

in 2024 sämtliche dieser Maßnahmen nach LNPR (Landschafts-pflege- und Naturparkrichtli-

nien) auf den LPV übergehen. 

 

4) Förderantrag 'Glücksspirale' 

Der LPV stellte über den Dachverband der Landschaftspflegeverbände Bayern den Förderan-

trag "Aktualisierung der ökologischen Flurbereinigung Schwebheim – ein Beitrag zum Bio-

topverbund". Eine solche Förderung ist exklusiv den Landschaftspflegeverbänden vorbehal-

ten. 

 

5) Fortbildungen 

Weiterbildung in diesem dynamischen Themenfeld wird die Qualität der Arbeit des LPV nach-

haltig sichern. Die Geschäftsstelle hat Fortbildungen in Bereichen Grünland, Magerrasen und 

Streuobst absolviert, die im Laufe des 4. Quartals 2023 durch Veranstaltungen zu den Themen 

Gewässer und Beweidung ergänzt werden. 
 

 
Beschluss 

 

ohne  
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Abfallwirtschaft; Förderung von Theateraufführungen im Rahmen der Abfallberatung 

als Baustein der Umwelterziehung in Kindergärten 

 
Sachverhalt 

 

Frau Böhm-Weniger, Sachgebiet 43 - Abfallwirtschaft, trägt den Sachverhalt mithilfe der im 

Anhang beigefügten Präsentation vor. 
 

 
Beschluss 

 

Der nachfolgende Beschlussvorschlag der Verwaltung wird einstimmig (13:0) angenommen: 

Die Verwaltung wird beauftragt Umwelttheatervorführungen im Rahmen der Umwelterziehung 

entsprechend dem vorgestellten Konzept finanziell zu fördern. 
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Verschiedenes; u. a. 

Abfallwirtschaft; Sachstandsbericht zur Tonnenleerung 

 

Sachverhalt 

 

Herr Fackelmann, Sachgebietsleiter 43 - Abfallwirtschaft, informiert den Ausschuss für Um-

welt, Klimaschutz, Land- und Abfallwirtschaft über den aktuellen Sachstand zur Leerung der 

Restmüll-, Bio- und Papiertonnen im Landkreis Schweinfurt durch die vom Landkreis beauf-

tragte Abfuhrfirma PreZero Service Mitte-West GmbH & Co. KG, nachdem es insbesondere 

im August vermehrt zu Verzögerungen bei der Abfuhr gekommen ist. Durch verschiedene 

Maßnahmen konnte darauf hingewirkt werden, dass die Abfuhr wieder wie vertraglich verein-

bart erfolgt. Genauere Auskünfte zu vertraglichen Angelegenheiten werden in nichtöffentlicher 

Sitzung erteilt. 

 

Kreisrat Rumpel erkundigt sich nach dem Stand die Glas-, und Dosencontainer im Landkreis 

mit Aufkleber samt QR-Code zu versehen, sodass die Bürgerinnen und Bürger melden kön-

nen, wenn diese überfüllt sind und geleert werden müssen. 

Herr Fackelmann erläutert, dass zwischenzeitlich alle Container mit einem solchen Aufkleber 

versehen wurden. 
 
 
Beschluss 

 
Ohne  

  



- 8 - 

Da keine Bekanntgaben über dringliche Anordnungen oder die Besorgung unaufschiebbarer 

Geschäfte durch den Landrat anstelle des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz, Land- und 

Abfallwirtschaft vorzunehmen sind, schließt der Vorsitzende, Landrat Töpper, die öffentliche 

Sitzung.  


